
Simbach. Die Gruppe des
Projekt-Seminars der 11. Klasse
am Tassilo-Gymnasium organi-
sierte mit Hilfe des Vereins
SLW-Ugandahilfe Bayern und
Tirol und Lehrkraft Markus
Raupach einen Spendenlauf,
bei dem Geld für Kinder in
Uganda gesammelt wurde.
Mehr als 100 begeisterte Läufe-
rinnen und Läufer – alles Schü-
lerinnen und Schüler der 5. und
6. Klassen des Gymnasiums –
waren für den guten Zweck am
Start.

Bereits im Vorfeld des beein-
druckenden Lauf-Events waren
den Teilnehmern im Rahmen
einer Infoveranstaltung die Pro-
jekte der Hilfsorganisation zur
Unterstützung des Kinder-
heims St. Clare in Uganda vor-
gestellt und der Ablauf des
Spendenlaufs erklärt worden.
Die Laufstrecke verlief um
Schul- und Sportzentrum rund
um das Tassilo-Gymnasium
und hatte eine Länge von 570
Metern.

Sowohl erfahrene Läuferin-
nen und Läufer, als auch meh-
rere Laufanfänger bestritten er-
folgreich diese Herausforde-
rung und nutzten die Gelegen-
heit, einen Beitrag zur Unter-
stützung des Hilfsprojekts zu

leisten. Dank des großartigen
Einsatzes der Schülerinnen und
Schüler und der großzügigen
Spenden ihrer persönlichen
Sponsoren konnten insgesamt
knapp 2100 Euro gesammelt
werden, die nun direkt an die
Hilfsorganisation gehen.

Die Organisatoren des Spen-
denlaufs bedankten sich herz-
lich bei allen Teilnehmern,
Spendern und Unterstützern,
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die zum Gelingen dieses Tags
beigetragen haben. Der Spen-
denlauf in Simbach war nicht
nur eine sportliche Veranstal-
tung, sondern auch ein Beweis
dafür, wie Gemeinschaft gelebt
werden kann, um anderen zu
helfen.

Weitere Infos zur Uganda-
Hilfe gibt es online auf der Seite
slw-ugandahilfe.de. − red

Die Schülerinnen und Schüler
waren mit Spaß dabei.

Schulleiter Edgar Nama (v.li.), „P-Seminar“-Leiter Markus Raupach, die Schüler Ina Loher, Lorena
Bernard, Mia Mende, Johannes Grabmeier, Julia Paster, Sophia Kettler, Lea Müller und Kurt Lehner von
der Uganda-Hilfe. − Fotos: red


